
Oberliga Nordbayern 
 
DJK Eggolsheim – TSV Karlstadt  88:84 (45:38) 
 
 
 

 
Karlstadter Pechvögel 

 
Nach einer überzeugenden Partie musste Karlstadt auch in Eggolsheim eine 
Niederlage hinnehmen. Zwei Minuten vor dem Ende lag Karlstadt noch mit 80:79 
vorne. Obwohl der TSV ohne Coach Detlef Pietsch und nur mit sieben Spielern 
angetreten war (neben Mike Gruwell fehlten auch Michael Kliment und Matthias 
Rabisch) fand er zu einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Am Ende wurde der 
starke Bischoff zum tragischen Helden, als er zehn Sekunden vor dem Ende beim 
Stand von 86:84 nach verworfenem Freiwurf der DJK beim Kampf um den Rebound 
den Ball in den eigenen Korb tippte.  
 
Stationen: 20:10 (7. Min.), 22:21 (10.), 37:38 (17.), 45:38 (20.), 67:62 (30.), 79:80 
(38.), 84:82 (39.). 
 
Werferstatistik: Pätzold 26, Eidelloth 24(3 Dreier), Klotzek 10, Saffer 7, Jäger 6, 
Hummel 5, Sentürk 5 (1), Fischer 3, Schirner 2 für Eggolsheim. 
Boiu 24 (2), Bischoff 21 (4), Maier 16, Utsch 14, Eisele 5, R.Holzinger 2, Kunz 2 für 
Karlstadt. 

 
 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


